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Screening zur Brustkrebsfrüherkennung mit Mammographie (pdf) Flyer des Nordic 
Cochrane Zentrums in deutscher Sprache 


European Guidelines for Quality Assurance in Breast Cancer Screening and Diagnosis. 
European Commission; Directorate-General for Health and Consumer Protection, 
Autoren: Perry, N. u.a. 2006. ISBN: 92-79-01258-4. 


32 000 Todesfälle jährlich könnten in der Europäischen Union verhindert werden, wenn 
diese besten Standards im Mammographie-Screening nach Europäischen Leitlinien 
eingehalten würden, so verspricht es die Ankündigung der 4. Auflage der EU-Leitlinie. 
Mammographie-Screening kann Brustkrebs drei bis vier Jahre vor Symptomen, die die 
Frau selbst feststellen kann, nachweisen, so heißt es weiter. Die Wahrscheinlichkeiten 
einer wirkungsvollen Behandlung verbessern sich damit drastisch. Diese Richtlinien 
zielen darauf ab, die Erfahrungen von „best-practice“ der regionalen und nationalen 
Brustkrebs-Screening-Programme der letzte 20 Jahre auf EU-Niveau 
zusammenzustellen. Damit liegt ein Handbuch für medizinische Fachkräfte und 
Patientinnenvertreterinnen vor, das die besten Qualitätsstandards für regionale und 
nationale — auf der Mammographie basierende — Brustkrebs-Früherkennungsprogramme 
definiert. Die vierte Ausgabe dieses Bestsellers ist unter Mitarbeit von über 200 
Fachleuten aus 23 Ländern entwickelt worden. Die neue Ausgabe schließt die digitale 
Mammographie und die Anforderungen an spezialisierte Brustzentren mit ein. 


Download-Möglichkeiten 


(kostenlos aus dem EU-Bookshop): 
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European Guidelines for Quality Assurance in Mammography Screening, 1. Auflage der 
Bookshop-Site/en_GB/-/EUR/ViewPDFFile-OpenPDFEile? 
FileName=CENA14821ENC_002.pdf& SKU=CENA14821ENC_PDF 


2. Auflage der EU-Leitlinien 1996 http://bookshop.europa.eu/is- 
bin/INTERSHOBP.enfinity/WFS/EU-Bookshop-Site/en_GB/-/EUR/ViewPDFFile- 
OpenPDFFile?FileName=CE9696667ENC_001.pdf& SKU=CE9696667ENC_PDF 








3. Auflage der EU-Leitlinien 2001 http://bookshop.europa.eu/is- 
bin/INTERSHOB.enfinity/WFS/EU-Bookshop-Site/en_GB/-/EUR/ViewPDFEFile- 
OpenPDFFile?FileName=ND3601540ENC_001.pdf& SKU=ND3601540ENC_PDF 


4. Auflage unter dem Titel: European guidelines for quality assurance in breast cancer 
screening and diagnosis, 2006 http://bookshop.europa.eul/is- 
bin/INTERSHOBP.enfinity/WFS/EU-Bookshop-Site/en_GB/-/EUR/ViewPDFEFile- 
OpenPDEFFile?FileName=ND7306954ENC_002.pdf& SKU=ND7306954ENC_PDF 
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IARC Handbooks of Cancer Prevention 


Volume 7, reviewed by Robert A Smith, Lyon 2002, 
ISBN 9-2832-3007-8 
Download 


Die in diesem Buch erarbeiteten Inhalte 

sind Sichtweisen und Meinungen der Internationalen 

Arbeitsgruppe der IARC zur Evaluation von Krebs- 

Präventionsstrategien, die sich in Lyon, Frankreich, 

vom 5. bis 12. März 2002 für diese Arbeit getroffen 

hat. Die Ergebnisse dieser Arbeitsgruppe sind von großer Bedeutung, allein weil sie 
Auswirkungen auf die medizinischen Angebote im Zusammenhang mit der 
Brustkrebsfrüherkennung weltweit haben. Mit diesem Handbuch sollte auch ein 
unabhängiger, maßgeblicher Beleg („evidence“) für die Wirksamkeit der 
Brustkrebsfrüherkennung mit Mammographie-Screening vorgelegt werden. Es sei damit 
besonders wichtig für Regierungen, die Verwaltung des öffentlichen Gesundheitswesens 
und für andere, die sich mit Politikempfehlungen für die Steuerung der Krebsbekämpfung 
befassen, wie etwa Fachleute des Öffentlichen Gesundheitswesens, Radiologen, 
Gynäkologen, Ärzte für Allgemeinmedizin, Krebsforschungseinrichtungen und 
Onkologen, so der Kommentar des Herausgebers, der internationalen 
Krebsforschungsbehörde „International Agency on Research on Cancer“ mit Sitz in Lyon. 
Das Werk ist vergriffen, kann aber als pdf bei der IARC vollständig und kostenlos 
heruntergeladen werden (hier: click auf die Abbildung). 


Andere Forschungseinrichtungen stimmen den hier vorgelegten Schlußfolgerungen, 
nämlich der bevölkerungsbezogenen Einrichtung von Mammographie-Screening für alle 
Frauen einer bestimmten Altersgruppe, jedoch nicht zu. Zu den Kritikern gehört die 
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Cochrane Collaboration und auch der größte Zusammenschluss von 
Frauenorganisationen weltweit, die National Breast Cancer Coalition (NBCC) stellt sich 
seit dem November 2002 auf den Standpunkt, dass die Verwendung der Mammographie 
zur Brustkrebsfrüherkennung aufgrund einer persönlichen Entscheidung getroffen werden 
sollte. Die NBCC hält die Basis der Daten für eine Empfehlung zu einem 
bevölkerungsbezogenen Einsatz der Mammographie zur Brustkrebsfrüherkennung 
grundsätzlich nicht für ausreichend. 





Mehr Literatur finden Sie in unserer >>> Linksammlung zur Mammographie 
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